
Erst arbeitslos, Jetzt
Schlosser mit der Arge
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Sieben lahre war Günter Reiß ar-
beitslos. Vergeblich suchte er eine
Anstellung als Monteur, wie er sie
jahrelang in Norddeutschland hat-
te. Er schrieb Dutzende Bewerbun-
gen und erhielt immerwiederAbsa-
gen. Die Begründung: zualt. Heute
arbeitet Günter Reiß (55) als Schlos-

Projekt soll Arbeitslose, die sich als
besonders arbeitswillig und moti-
viert gezeigt-haben, mit Firmen zu-
sammenzuführen, die dringend Ar-
beitskräfte suchen.

Günter Reiß war einer von ihnen.
Er arbeitete im Zoo ftir einen Euro
die Stunde. ,,Man gibt die Hoffnung
nicht auf, dass man noch mal einen
Iob findet", sagt er. Das Projekt war
seine letzte Chance. Ohne die För-
derung der fugr, die B0 Prozent der
Bruttolohnkosten des Arbeitgebers

übernahm, wäre es schwer für den
ss-Iährigen gewesen, noch einmal
Fuß im ersten Arbeitsmarkt zu fas-
sen. Zunächst musste er in einem
Praktikum unter Beweis stellen,
dass er die Anforderungen an einen
Schlosser erfüllen kann und darü-
ber hinaus gut in das Betriebsklima
passt. Parallel sorgte die Arge dafür,
dass Reiß weitere Qualifikationen

bau Palmen einen unbefristetenAr-
b eitsvertrag unterzeichnet.

,,Die Rechnung ist bei Herrn Reiß
voll aufgegangen. Unser Konzept,
besonders arbeitswillige Menschen
in den ersten Arbeitsmarkt zu ftih-
ren, ist sehr erfolgreich", sagt Ka-
thrin Blumenhagen von der kom-
munal en Zentralstelle für Beschäf-
tigungsförderung.,,Wir wollen das
Projekt bis 2010 fortzusetzen", kün-
digte Michael KneißI, Geschäfts-
flihrer derArge an.


